
Dornbirner

N oindestart

Erscheint jeden Sonntag. Preis für Jänner, Februar u. März, K 7500.—, im Inland mit Postversendung K 10000.—, nach Deutschland und
in das übrige Ausland K 20.000.—, einzelne Nummer K 1000.—. Einschaltung en kosten K 1000.— der Zeilenraum und sind bis

spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 20. Sonntag, 18. Mai 1924. 55. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 18. Mai, Erich, Klaudia, Montag, 19. Cölestin, Dienstag, 20 Bernardin
Mittwoch, 21. Felix von Kant, Donnerstag, 22. Julia, Emil, Freitag, 23. Wigbert, Samstag, 24. Johanna.

Märkte in Dornbirn: 10. Juni, 23. September, 7. Oktoder, 21. Oktober, 18. November, 6. Dezember,

—jeden Hund Kr. 50.000.- mehr zu entrichten d.Kundmachungen.
h. die Hundeabgabe beträgt in diesem Falle für
jeden Hund Kr. 200.000.— bezw. 350.000.—.

Ausschreibung. 3.Hundehändlern wird die Abgabe im Pauschalee
vom Stadtrate vorgeschrieben.Das städt. Bauamt Dornbirn bringt den Einbau

von etwa 850 Meter Druckrohrleitung aus 150 mm Für Hunde, die bei der Musterung mindestens
Stahlmuffenrohren und 9 Stück Hydranten zur Ver¬ 12 Wochen alt sind, ist die Abgabe für das volle
gebung: Jahr zu entrichten.

Die Angebote sind getrennt 5.Hundebesitzer, die den vorstehenden Vorschriften
1. Für Erdarbeiten, Aushub und Auffüllen der nicht nachkommen, werden zur Anzeige gebracht

Leitung pro Kubikmeter und und haben die entsprechende Strafe zu gewärtigen.
2. für Verlegung der Rohre und Hydranten auf Wer seinen Hund zur Musterung nicht vorführt,

Druckprobe geprüft, einschließlich Beistellung des Dich¬
nachher den Tierarzt für die Untersuchung eigenehat

tungsmateriales, pro Muffe berechnet, bis spätestens zu bezahlen.
24. Mai 1924 beim Stadtbauamt Dornbirn schriftlich

Die Hausbesitzer und Hausverwalter sind verpflichteteinzureichen. Die Pläne und Bedingnisse können eben¬
den bestellten Gemeindesteueraufsichtsorganen bei dendort eingesehen werden.
Ueberprüfungen verläßliche Auskunft über die Hunde¬Der Bürgermeister: E. Luger.2282
haltung der Wohnparteien zu erteilen.

— Die Hunde sind von einer erwachsenen Person an
Die Hundemusterung11

Leine geführt zur Musterung zu bringen.der
wird diese Woche an folgenden Tagen abgehalten:

Dornbirn, am 14. Mai 1924.
Für den 1. Bezirk Montag, den 19. Mai, vormit¬ Der Bürgermeister: E. Luger2210tags 9 Uhr, am Viehmarktplatze.

Für den 2. Bezirk Montag, den 19. Mai, nachmit¬
tags 2 Uhr, bei der Krone, Hatlerdorf. Vergebung von Holzaufrüstungsarbeiten.

Für den 3. Bezirk Dienstag, den 20. Mai, vormit Die städt. Forstverwaltung vergibt zur Aufarbeitung
tags 9 Uhr, beim Gasthaus zum Schloßbräu, Oberdorf. im Rudach eine Abteilung Nutz= und Bauholz bestehend

aus 70 Fichten= und TannenstämmenFür den 4. Bezirk Dienstag, den 20 Mai, nach
Deßgleichen in Kohlhalden eine Abteilung Nutz¬mittags 2 Uhr, beim Gasthaus z. Hirschen, Haselstauden.

holz bestehend aus 100 Stämmen.
Nach dem Landesgesetze vom 7. April 1875 und

Das Holz wird am Donnerstag, den 22. Mai vor¬dem Erlasse des Landesausschusses vom 3. März 1879,
gezeigt. Zusammenkunft ½8 Uhr Gütle.sind bei der Musterung sämtliche in der Gemeinde be

findlichen Hunde ohne Unterschied des Alters zur Be¬ Der Bürgermeister: E. Luger.2285
sichtigung vorzuführen.

Straßensperre.Laut Stadtvertretungsbeschluß vom 22. April 1924.
sindbei der Musterung zu bezahlen: Der Verkehr mit Kraftwagen und Fuhrwerken wird

auf der Wälderstraße von Dornbirn nach Alber¬1. Für 1 Hund Kr. 150.000.—. Für unverschnittene
schwende auf die Dauer der Ausbesserungsarbeitenweibliche Hunde Kr. 300.000.—
bis auf weitere Bekanntmachung vollständig gesperrt.2. ge¬Werden in einem Haushalt mehrere Hunde

für Der Bürgermeister: E. Luger.2281halten, so erhöht sich die Abgabe und es sind


